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Zitat von Antimon

Und weil du dir die Fragen auch so gestellt hast, hast du sicher auch danach gegoogelt,
ob sich das mal jemand systematisch angeschaut hat. Natürlich hat das mal jemand
und natürlich ist es so, dass es nicht nur ein klischeehafter persönlicher Eindruck ist,
um den es hier geht, sondern um ein belegbares Phänomen.

https://dl.motamem.org/microsoft-atte…rce=chatgpt.com

Ja klar, jetzt kommt gleich irgendeine Klugscheisserei über irgendwelche methodischen
Mängel der Untersuchung und uuh ... auch noch von Microsoft, aber faktisch wird hier
mal wieder nur irgendwas dahergeschrieben und gegen Anekdoten mit Anekdoten
"argumentiert" ohne irgendwelche Quellen zu nennen, wenn man schon meint, die
Anekdoten der Gegenseite als gefühlten Bullshit abtun zu müssen.

Ich finde das Argumentationspattern immer wieder interessant, den Diskussionsgegner vorab
schon einmal "Klugscheisserei" und "Nichtkenntnis" zu unterstellen, um ihn ad hominem zu
diskreditieren. Nur leider geht das schnell nach hinten los. Vor allem, wenn man sich selbst
dann auf die berühmte "Goldfisch-Generation Studie" von Microsoft stützt und deren Aussagen
übergeneralisiert 
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